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Danke, Vikar Ivan Totić 

Mit Ablauf dieses Schuljahres und spätestens nach 
den Sommerferien wird der Dienst von Ivan Totić 
als Vikar zu Ende gehen. Zwei Jahre sind vergangen, 
seit er seine Aufgabe als Priester in unserer 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
begonnen hat. Im September wird er seine Aufgabe 
als Hochschulseelsorger in Stuttgart beginnen.  

 

Wer Ivan Totić in seinem Wirken als Priester erlebt hat, der wird gewiss erfahren 
haben, wie leidenschaftlich und kreativ er seinen Dienst tut. Sei es in der 
Liturgie, die Feier des Glaubens besonders in der Eucharistie, die Spendung der 
Sakramente im Krankensakrament, der Taufe und der Beichte, die Begleitung 
von Trauernden, aber auch im sich einbringen in der Firmvorbereitung und 
vieles mehr. Sein besonderes Engagement galt unseren Ministrantinnen und 
Ministranten, für die er mit den Oberministranten zusammen monatliche 
Treffen einführte, plante und durchführte, mit Spiritualität, Programm und 
gemeinsamem Essen. Sehr wertvoll erlebten viele die Glaubensgespräche, die 
durch die Filmreihe „The Chosen“ von ihm angeboten wurden. Sehr kreativ und 
engagiert war Ivan Totić auch im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und digitaler 
spiritueller Angebote, die er zusammen mit unserer Pfarramtssekretärin Frau 
Gebele auf den Weg gebracht hat. Momentan gibt mehr „Follower“ auf 
unserem WhatsApp Kanal als in der Kirchengemeinde unserer Konkathedrale in 
Stuttgart. Ivan Totić erteilte gerne Religionsunterricht. Dass junge Menschen im 
Glauben Beheimatung finden, ist ihm ein Herzensanliegen.  
Wer Ivan Totić einmal lachen gehört hat, der weiß, dass er tief davon überzeugt 
ist: Gott will, dass wir Menschen Grund zur Freude haben. 
 

Da der Monat Juli ziemlich voll ist, werden wir Vikar Ivan Totić schon am Sonntag 
12. Juli Danke und Lebewohl sagen. Im Sonntaggottesdienst der Taborkirche 
um 11 Uhr soll dies in besonderer Weise geschehen, und anschließend bei 
einem Weißwurstfrühstück mit Weißbier und anderen Getränken bei einem 
kleinen Stehempfang. Herzliche Einladung dazu – und Dir Ivan, Vikar Totić, jetzt 
schon an dieser Stelle vielen herzlichen Dank, Du bist und bleibst uns wertvoll. 
Alles Gute und Gottes Segen. 
 

Dekan Anton Bock 
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Konzert für Violoncello und Orgel 

Am Sonntag, 12. Juli 2026, 
18.00 Uhr findet in der 
Taborkirche Freudenstadt ein 
Konzert für Violoncello und 
Orgel statt. Das Programm 
unter dem Motto „Italienisches 
Barock trifft auf französische 
Romantik“ wird durch zwei 
Komponisten aus der 
jeweiligen Epoche 
repräsentiert: Antonio Vivaldi 
(zwei Sonaten für Violoncello 
und Orgel) und Gabriel Fauré 
(Sicilienne, Romanze und 
Elégie für Violoncello und 
Orgel). Ergänzend erklingen 
Orgelwerke von D. Zipoli, A. 
Guilmant, L. Vierne und F. de la 
Tombelle. Ausführende sind 
Karen Heikamp, Violoncello 
und KMD Karl Echle, Orgel. 
Karen Heikamp erhielt ihren 
ersten Cellounterricht in 

Hamburg. Ihr Studium absolvierte sie an der Lübecker Musikhochschule und 
schloss dieses mit dem pädagogischen und künstlerischen Diplom ab. Von 1994-
2001 wirkte sie in zahlreichen Sinfoniekonzerten der Lübecker Philharmoniker 
mit. Seit 1995 unterrichtet sie an der Lübecker Musikschule und gibt mit großer 
Freude ihr Können an junge Cellisten weiter. Darüber hinaus bereichert sie mit 
ihrem Cellospiel regelmäßig das Lübecker Kirchenmusikleben. 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind erbeten. 
Im Anschluss an das Konzert lädt der Förderverein „Freunde der Musik in der 
Taborkirche“ e.V. anlässlich seines 30-jährigen Bestehens zu einem kleinen 
Empfang im Taborsaal ein. 

Text: Karl Echle, Bild: Karen Heikamp 
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Förderverein „Freunde der Musik in der Taborkirche e.V. 
feiert 30-jähriges Bestehen 

Konzert und Empfang am Sonntag, 12. Juli 2026  

Die Taborkirche Freudenstadt hat eine große und langjährige Tradition in der 
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Darbietung anspruchsvoller geistlicher Chor- und Instrumentalmusik in Liturgie 
und Konzert. Diese Tradition zu pflegen und die Bedingungen für ein breit 
gefächertes musikalisches Angebot in der Taborkirche in finanziell schwieriger 
werdenden Zeiten weiter zu erhalten, führte 1996 auf Initiative von Kantor 
Walter Hirt zur Gründung des gemeinnützigen Fördervereins „Freunde der 
Musik in der Taborkirche“ e.V.  
Seit nunmehr 30 Jahren erfüllt der Förderverein diesen Zweck und Auftrag in 
engagierter und vorbildlicher Weise. Gründungsvorsitzende war Frau Rosalie 
Schobel, im Jahr 2004 übernahm Hans Rebholz den Vorsitz, den er 22 Jahre 
innehatte und erst kürzlich in der Mitgliederversammlung am 26. Juni 2026 an 
seinen Nachfolger Karl Echle weitergab. 
Die jeweils amtierenden Kantoren an der Taborkirche garantieren ein hohes 
Niveau an Chor- und Instrumentalmusik, aber auch Gastsolisten und Chöre von 
z. T. internationalem Renommee sind regelmäßig in der Taborkirche zu Gast. Die 
aufgeführte Musik reicht von der Gregorianik bis zu Schöpfungen unserer Zeit. 
Die großen Oratorien (Brahms, Mendelssohn, Haydn, Mozart, Händel, Bach u.a.) 
können ebenso aufgeführt werden wie Kammermusik und vielfältige 
Orgelmusik. Mit unserer großen Rieger-Orgel von 1994 (eng an der frz. 
Romantik orientiert) steht uns ein Instrument zur Verfügung, das zu den 
bedeutendsten der Region zählt. 
Mit jährlich ca. 15 Konzertveranstaltungen leisten Kirchengemeinde und 
Förderverein auch einen wichtigen Beitrag zur Verkündigung der Botschaft 
Gottes und zur Vielfalt des kulturellen Angebotes der Stadt Freudenstadt. 
Neben der Organisation und Durchführung von Konzertveranstaltungen ist es 
den „Freunden der Musik in der Taborkirche“ ein wichtiges Anliegen, die 
unterschiedlichen Chöre an der Taborkirche zu fördern und zu unterstützen 
(Mitfinanzierung der Einzelstimmbildung, Zuschüsse für Chorveranstaltungen 
etc.). 
Der Förderverein hat z. Zt. 77 Mitglieder, davon fünf Ehrenmitglieder und einen 
Ehrenvorsitzenden. Durch Todesfälle und Wegzüge hat sich die Mitgliederzahl 
in den letzten Jahren deutlich verringert, über neue Mitglieder und Unterstützer 
würde sich der Förderverein sehr freuen – der sehr moderate Mitgliedsbeitrag 
von 22,00 Euro ist seit vielen Jahren stabil geblieben. 
In der diesjährigen Mitgliederversammlung wurde der Vorstand neu gewählt: 
Vorsitzender: Karl Echle, stellvertr. Vorsitzende: Regina Binder, Schriftführer: 
Rudi Meintel, Kassenwart: Egon Ebert, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit: 
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Anne Möhrle, Beisitzer: Regionalkantor Thomas Frey und Irina Kalinowski. Aus 
dem alten Vorstand sind ausgeschieden: Silvia Lorek und Hans Rebholz, der auf 
Grund seiner herausragenden Verdienste zum Ehrenvorsitzenden gewählt 
wurde. 
Nach dem Konzert für Violoncello und Orgel am Sonntag, 12. Juli 2026, 18.00 
Uhr unter dem Thema „Italienisches Barock trifft auf französische 
Romantik“ (mit Karen Heikamp, Violoncello und KMD Karl Echle, Orgel) lädt der 
Förderverein herzlich ein zu einem kleinen Empfang im Taborsaal, um mit 
Grußworten und kleinen musikalischen Einlagen das 30-jährige Jubiläum zu 
feiern. 
Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe und Unterstützung – durch Beitritt, große und 
kleine Spenden und durch Ihren Besuch unserer Konzerte! 
Mitglieds-Jahresbeitrag: 22,- Euro 
Spendenkonto: IBAN: DE28 6429 1010 0024 9080 02 
Volksbank Nordschwarzwald eG 

 

Kontakt:  
Regionalkantor Thomas Frey, Tel. 07441-917215; TFrey@drs.de 
KMD Karl Echle, Tel. 07441-9327984; karl.echle@web.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alter und neuer Vorstand: V.l.n.r.: Dekan Anton Bock, Anne Möhrle, Hans Rebholz, Silvia Lorek, 
Gustav Jahn, Regina Binder, Thomas Frey, Egon Ebert und Karl Echle. 

Text: Karl Echle, Foto: Silvia Lorek 
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Einladung zur nächsten Kirchengemeinderatssitzung 

 
Der Kirchengemeinderat Christi 
Verklärung lädt zur öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 15. Juli 2026 um 19:30 Uhr 
in den Saal unter der Taborkirche ein. 
 
Die Tagesordnung können Sie dem 
Aushang in den Kirchen entnehmen. 
 
 
 

Pfarramt Freudenstadt 
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Zweiradsegnung in Heiligenbronn 
Rund 30 Radpilgerinnen und Radpilger aus dem ganzen Dekanat sind am 
vergangenen Sonntag, 5. Juli 2026 der Einladung zur Zweiradsegnung gefolgt 
und nach Heiligenbronn geradelt.  
Nach einer herzlichen Einführung durch Sr. Martina feierten wir gemeinsam mit 
unserem Dekan Anton Bock eine stimmungsvolle Segensfeier. Er legte uns die 
Geschichte des Tobias aus, der in Rafael seinen kundigen Reisebegleiter fand – 
ohne zu ahnen, dass dieser ein Engel war. Ein schöner Impuls für unsere Wege 
und Begegnungen. 
Im Anschluss an die Segnung stärkten wir uns bei Getränken und einer leckeren 
roten Wurst im Weckle. Vor allem aber war Zeit für viele schöne Gespräche, 
herzliche Begegnungen und das Miteinander in unserer Pilgergemeinschaft.  
Ein herzliches Dankeschön an Dekan Anton Bock, Sr. Martina und Marita Walz 
für die Gestaltung der Feier und die Vorbereitung des Begegnungsraums.  
Wir freuen uns schon auf die Zweiradsegnung im nächsten Jahr! 

Text und Bild: Matthias Geis 

Aus dem Dekanat 
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Ökumene 
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Hinweis zum Redaktionsschluss für den Newsletter „aktuell“  

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 2026 / 29 ist am: Dienstag, 14. Juli 2026 
um 12:00 Uhr.  

Druckfertige Artikel mit Bildern senden Sie bitte an: newsletter@tabor-fds.de . 
 
 

Hinweis zum Redaktionsschluss – Sommerausgabe „aktuell“ 

Schon heute möchten wir auf den Redaktionsschluss für den Sommerausgabe 
des Newsletters „aktuell“ hinweisen. Es wird eine Ausgabe für die Zeit vom  
 4. August bis 20. September geben. Redaktionsschluss hierfür ist am Mittwoch, 
29. Juli 2026 um 12:00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 
 

Geänderte Öffnungszeiten im Juli 

Das Pfarrbüro in Freudenstadt ist im Juli an 
mehreren Tagen geschlossen.  
Es bleibt am Freitag, 10. Juli, Dienstag, 14. Juli 
sowie Donnerstag, 16. Juli geschlossen.  
 
An den übrigen Tagen sind wir zu den regulären 
Öffnungszeiten (siehe Rückseite aktuell) für Sie da. 

Wir bitten um Beachtung und danke für Ihr Verständnis. 

Pfarramt Freudenstadt  

 

 

 

 

Info 

mailto:newsletter@tabor-fds.de
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Freitag, 10.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 11.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Dekan Bock) 

 18:15 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

St. Josef - 
Zwieselberg 

19:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Sonntag, 12.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Zeljko) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 
Eucharistie entfällt wg. Ökumen. 
Gottesdienst zum Stadtfest 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie zum Patrozinium (Pater 
Emmanuel)  
musikalische Gestaltung: Schola und Kirchenchor, 
das Duett ein kleines Solo im Credo 
mit Weihrauch  
anschließend: Stehempfang mit Häppchen und 
Getränken 

Marktplatz 
Dornstetten 

10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest 
(Diakon Lorleberg) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Vikar Totić , Dekan Bock, 
Pater Emmanuel) 
Musikalische Gestaltung: akzente|chor 
mit Verabschiedung Vikar Totic 
und offizielle Einführung neuer Oberministranten 
und neuer Ministranten 

Gottesdienste/Liturgie 
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St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 
Herzliche Einladung zu den Eucharistiefeiern nach 
Alpirsbach oder Freudenstadt 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:00 Uhr Konzert: Cello & Orgel. 

Dienstag, 14.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie, anschließend 
Gebetsabend (Pater Emmanuel) 

Mittwoch, 15.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Donnerstag, 16.07. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Dekan Bock) 

Kapelle 
Krankenhaus - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Freitag, 17.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 18.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Vikar Totić) 

St. Martinus - 
Loßburg 

17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

Sonntag, 19.07. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Zeljko) 
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St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 
Musikalische Gestaltung: alle Chorgruppen der 
Tabormusik 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Getauft wurden in unserer Gemeinde: 

 

Henry Aljoscha Klaue, Dornstetten 
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Aus dem SWR3 Morgengedanken: 

Voll da 

Was machen, wenn das Handy bimmelt, und 
du liest: „Hey, habt ihr Lust auf einen 
spontanen Besuch? Wir könnten in einer 
Stunde da sein. Seid ihr da?“ 
Bei mir bricht in solchen Momenten immer die 
pure Hektik aus. Klar, hab ich Lust auf Besuch, 
aber es hilft ja nichts. Ich muss schnell noch 
das Wohnzimmer durchsaugen, das Klo putzen 
und die Schuhe im Eingangsbereich ordentlich 
drapieren. Wenn der Besuch dann da ist, 
versuch ich den unmöglichen Spagat: Mich 

ausgelassen unterhalten und nebenher irgendwas Nettes auf den Tisch zaubern. 
Sicher haben alle ihre eigene Art mit Besuch umzugehen. Eine Geschichte, die 
perfekt dazu passt, erzählt die Bibel: Von zwei Schwestern, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten. 
Die Story geht so: Jesus besucht die beiden, sie sind wohl befreundet, und kaum 
ist er da, hetzt die eine durchs ganze Haus und treibt noch die ausgefallensten 
Häppchen auf. Das ist Marta. Die andere heißt Maria, und sie sitzt einfach nur 
bei Jesus und hört ihm zu. 
Irgendwann platzt Marta der Kragen, sie beschwert sich bei Jesus, dass Maria 
nur rumsitzt und keinen Finger rührt. Die Antwort von Jesus sitzt: „Marta, Du 
machst dir viele Sorgen und Mühen. Maria aber hat das Bessere gewählt.“ 
„Meine Güte“, denk ich. Eindeutiger geht´s nicht. Und könnte glatt wie für mich 
geschrieben sein. Weil ich wie Marta total der Anpack-Mensch bin. Ich zeige 
meine Zuneigung durch Ärmel hochkrempeln. 
Und doch gibt es das, was wichtiger als Häppchen und Drinks ist, was so 
ungebrochen wertvoll ist. Ich kann sie anderen und auch meinem Gott 
schenken: meine ungeteilte Aufmerksamkeit. 

Stephan Heumüller, Oberkirch, Katholische Kirche 

Bild: Pfarramt Freudenstadt, erstellt in Canva 

 

Gedankenraum 
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Etwas bewirken 

Wirksamkeit ist entscheidend, 
schon für Kinder, auch die ganz kleinen. 

Bleibt ihnen Selbstwirksamkeit verwehrt, 
fehlen Entwicklungsanreize, sie verkümmern. 

Wirksamkeit: Wenn’s denn so einfach wäre, 
wie es der Prophet Jesaja sagt: 
Mit unserem Sprechen sei es so 

wie mit dem lebenspendenden Nass von oben! 

„Wie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt 
und nicht dorthin zurückkehrt, 

ohne die Erde zu tränken 
und sie zum Sprossen zu bringen, so ist es auch mit dem Wort.“ 

Wirksamkeit: Geschenk und zugleich Frucht 
liebevollen, von innen überzeugenden Tuns. 

Wirksamkeit: Geschenk des Geistes – 
uns gegeben und uns aufgegeben! 

 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Jes 55,10-11) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 07/2026,  

Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

 

 

Impulstext zum Sonntagsevangelium 
12. Juli 2026 
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  Pfarrbüro Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de www.se-freudenstadt.drs.de 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

01556 - 7341598 Montag   13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag  13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de  www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 

Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    Zur Website WhatsApp  
Folgen Sie uns auch auf unserem Whats-App-Kanal. 
 
 

 
Redaktion & Gestaltung: K. Gebele, newsletter@tabor-fds.de 
Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 

Kirchplatz 3, 72250 Freudenstadt - Tel. 07441/9172-0 Homepage: www.se-freudenstadt.drs.de 

 

Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 

mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
http://www.se-freudenstadt.drs.de/

